
Dem Vernehmen nach soll / sollte ein Arbeitsgespräch zwischen der Verwaltung und der 
Polizei stattfinden, um sich gemeinsam rund um das Thema Jugendkriminalität 
auszutauschen. 
 
Abgesehen davon, dass die Verwaltung nunmehr offensichtlich die Jugendkriminalität in 
unserer Stadt auch als ernstzunehmendes Problem erkannt hat, fragen wir: 
 
 

1. Wann wird das Gespräch zwischen der Stadtverwaltung und der Polizei 
stattfinden bzw. hat es stattgefunden? 

 
2. Mit welcher genauen Zielsetzung geht bzw. ging die Stadtverwaltung in dieses 

Gespräch? 
 

3. Wie kann die Stadtverwaltung nach eigener Einschätzung dazu beitragen, der 
Jugendkriminalität in unserer Stadt Herr zu werden? 
 

4. Welche ersten Maßnahmen sind seitens der Stadtverwaltung geplant, um der 
Jugendkriminalität zu begegnen? Wie genau gedenkt die Stadtverwaltung die 
Polizei bei deren Arbeit unterstützen zu können? 
 

5. Wann sollen diese Maßnahmen umgesetzt werden? 
 

6. Weshalb bedurfte es offensichtlich erst der Hinweise von Schulleitern, damit 
die Stadtverwaltung dieses Problem ernsthaft zur Kenntnis nimmt? 
 

7. Ist die Stadtverwaltung nach wie vor der im April 2022 geäußerten Auffassung, 
dass die Stadt Halle (Saale) kein Sicherheitskonzept benötigt? 

 
Falls ja, 
 

8. Auf welcher Grundlage soll dann nach Ansicht der Stadtverwaltung der 
Jugendkriminalität begegnet werden? 

 
 
gez. Andreas Scholtyssek 
Fraktionsvorsitzender 

 


